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V

Vorwort zur 8. Auflage

Das sich rasch fortentwickelnde Europarecht und der erfreuliche Zuspruch machen
eine weitere Neuauflage dieses Lehrbuchs erforderlich. Zwar hat es den Anschein,
dass die europäische Wirtschafts-, Finanz- und Staatsschuldenkrise jedenfalls ihren
krisenhaften Scheitelpunkt überschritten hat und die Situation sich allmählich in den
Krisenländern wieder zu normalisieren beginnt. Dies bedeutet indes beileibe nicht,
dass schon wieder zur Normalität übergegangen werden könnte. Aber es dürfte die
Zeit gekommen sein, Lehren zu ziehen und nach Konsequenzen aus dieser größten
Herausforderung der Europäischen Union seit ihrem Bestehen zu fragen.

Nach wie vor gilt dabei für dieses Lehrbuch, dass es von dem Bemühen gekennzeich-
net ist, das unabdingbare Grundwissen zur Europäischen Union zu vermitteln, es aber
auch den Lernenden als Wiederholungsbuch bei der Vorbereitung auf Prüfung und
Examen zur Verfügung stehen will.

Erneut bin ich Herrn Akad. Rat Dr. Michael Lysander Fremuth, dessen Beitrag beson-
ders herausgehoben ist, zu besonderem Dank bei der Mitarbeit an dieser Neuauflage
verpflichtet. Auch Frau Sarah Bega hat sich durch ihre große Unterstützung bei der
Arbeit an dieser Neuauflage in vorbildlicher Weise verdient gemacht.

Zu danken ist zudem Herrn Kollegen Marc Bungenberg und dessen Mitarbeiter Mat-
thias Motzkus von der Universität Siegen, die das Kapitel zu den europäischen Beihil-
fen einer kritischenDurchsicht unterzogen haben; gleiches gilt für Herrn wissenschaft-
lichen Mitarbeiter Demes Tarampouskas vom Institut für das Recht der Europäischen
Union (Prof. Ehricke) an der Universität zu Köln.

Zudem haben mich wie gewohnt Frau Daniela Scholz bei der zuverlässigen Abfassung
des Manuskripts sowie die studentischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Tobias
Fuchs, Justin Gräfer, Tobias Großevollmer, Laura Nagel und Julia Schulte unterstützt.

Fragen und Anregungen können gerne an meinen Jean Monnet-Lehrstuhl für Völker-
recht, Europarecht und europäisches und internationales Wirtschaftsrecht, Universität
zu Köln, Albertus-Magnus-Platz, 50923 Köln, Email stephan.hobe@uni-koeln.de ge-
richtet werden.

Köln, im März 2014 Stephan Hobe
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VII

Vorwort zur 1. Auflage

Obwohl es eine Reihe ausgezeichneter Lehrbücher zum Europarecht gibt, soll hiermit
ein weiteres vorgelegt werden. Dies geschieht einerseits in der Überzeugung, dass es
angesichts der deutlich gestiegenen Bedeutung des Gemeinschaftsrechts, aber auch
wegen der wachsenden öffentlichen Wahrnehmung dieser Bedeutung, kein Nachteil
sein muss, eine Vielzahl von Lehrbüchern zur Auswahl zu haben. Andererseits bietet
das Lehrbuch Gelegenheit, gewisse eigene Akzente in die Diskussion einzubringen.

Nach Jahren etwas langsamerer Entwicklung hat sich seit der Verabschiedung des Ver-
trags von Maastricht die europäische Diskussion wieder beschleunigt; die jüngere De-
batte um die Frage einer europäischen Verfassung zeigt dies deutlich. Das Lehrbuch ist
insofern als Versuch zu verstehen, die groben Entwicklungslinien der Diskussion von
nunmehr rund 50 Jahren europäischer Integration in allen Bereichen des Gemein-
schaftsrechts nachzuzeichnen.

Das Buch versteht sich damit in erster Linie als Studienbuch, welches Studierenden der
Pflicht- oder Wahlfachgruppe Europarecht Orientierung bei der Vorbereitung auf
Prüfung und Examen bieten will. Insofern wird versucht, einen knappen Überblick
über die verschiedenen Regelungsmaterien zu geben und den Stoff durch häufige Ver-
weise auf Sekundärrecht und Rechtsprechung in seiner konkreten Anwendung zu ver-
deutlichen. Übungsfälle sollen zudem einen ersten Einstieg in die europarechtliche
Fallbearbeitung ermöglichen. Das Buch versteht sich darüber hinaus als Hilfe, um
einen ersten Zugriff auf die oftmals komplexe Materie zu erleichtern und Anregungen
zumweiterführenden Studium zu geben. Dementsprechend beschränken sich die Lite-
raturhinweise in der Regel auf für Studierende leicht zugängliche Schriften vornehm-
lich aus der Ausbildungsliteratur.

Der Verfasser schuldet zunächst den wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern am Rechtszentrum für europäische und internationale Zusammenarbeit an der
Universität zu Köln besonderen Dank. Frau Hanna Diehl, Herr Lars Sloot und Herr
Alexander Viethen haben das Buch seit seiner Konzeption mit großem Engagement
begleitet und haben damit maßgeblichen Anteil an seinem Zustandekommen. Frau
Gabriele Billigen-Koenen gebührt Dank für die umsichtige druckfertige Erstellung
des Manuskripts. HerrnDr. Karl-Ludwig Steinhäuser vom Carl Heymanns-Verlag sei
schließlich für die verlagsseitige Betreuung gedankt.

Köln, im März 2002 Stephan Hobe
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